
D ie Diagnose lautete Onychodystro-
phia mediana canaliformis. 

Diagnose und Ätiologie
Das Krankheitsbild unklarer Ätiologie 
wurde erstmals 1928 von dem deutschen 
Dermatologen Julius Heller beschrieben. 
Derartige Nagelveränderungen entste-
hen sowohl ein- als auch beidseitig. Eine 
familiäre Häufung wurde beobachtet. 
Nach monate- bis jahrelangen Verläufen 
kommen spontane Rückbildungen vor, 
jedoch sind Rezidive häu�g. Wahr-
scheinlich handelt es sich um eine durch 
wiederholte traumatische Einwirkung 
bedingte kanalförmige Nagelverände-
rung, für die Tic-artige oder gewohn-
heitsmäßige Manipulationen im Bereich 
des proximalen Nagelfalzes des Dau-
mens verantwortlich gemacht werden. 

Therapie
Bei ausgeprägter klinischer Symptoma-
tik und �erapieresistenz sowie Ver-

dacht auf psychische Komorbidität soll-
te eine Vorstellung beim psychiatrischen 
Fachkollegen erwogen werden.
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Au�ösung

Onychodystrophia 
mediana canaliformis 
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